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THEATER DER STADT STRASSBURG

Generalintendanz : Ingolf Kuntze

Sonntag, den 14. März 1943

Qastspiel des Bad. Staatstheaters Karlsruhe
(Leitung : Generalintendant Dr . Thur Himmighoffen)

Vaterland
Drama in fünf Akten von Emil Strauß

Spielleitung: Felix Baumbadi

Sampiero . Paul Hierl
Vannina . Käthe Wolf
Franz . Anneliese Müller
Alfons . Anneliese Sdharpf
Orso . Triedriäi  Prüfer
Altobello . Alfons Kloeble
Ombrone . Eridh Meissei
Bazzicalupa . Peter Pöschl
Anso . Wolf Kraaz
Clemens . Christian Lennbadh
Sebastiano . Qerd Sdheller
Matteo . Paul Müller
Ugo . Wolfgang Müller
Baldo . Karl Mehner
Detto . Paul Edwin Roth
Marko . Otto Kiensdberf
Agostino . Karl Steiner
Ridolfo . Hans Joadhim Binkowski
Narda . Inge Landgut
Ein Fischer . Eridh Sdhudde
Erster Bote . Karl Mehner
Zweiter Bote . Eridh Sdhudde
Erster Soldat . Hermann Lindemann
Zweiter Soldat . Hugo Rivinius
Dritter Soldat . Karl Voll
Vierter Soldat . Leopold Sdhneitz
Fünfter Soldat . Wilhelm Hölzer

Korsika 1559

Bühnenbild: Heinz Gerhard Zircher
Kostüme: Margarethe Schellenberg

Technische Einrichtung: Alfred Funkenberg
Pause nach dem 2. Akt

Spieldauer: 2Va Stunden



Vaterland
Das freiheitsliebende Korsika hatte im Kampf gegen seinen Erb¬

feind Genua in Frankreich einen Bundesgenossengefunden. Als jedoch
im Jahre 1559 zwischen den Franzosen und Genuesern ein Friedens¬
schluß zustandekommt, sammelt der Korse Sampiero im klaren Be¬
wußtsein, daß dieser Frieden nicht Freiheit ist, alle Kräfte seines
Volkes, um auf eigene Faust die letzten Genueser von der Insel zu
vertreiben.

Die Friedensliebe von Sampieros Gattin Vannina, die nach den
jahrelangen Wirren das Ende des Krieges herbeisehnt, wird von
volksfremden Elementen zur Unterhöhlung des korsischen Freiheits¬
kampfes ausgenützt, sie selbst überredet, sich mit ihren Kindern den
Genuesern zu überliefern, um so von ihrem Gatten die Aufgabe des
Widerstandes zu erzwingen.

Sampiero bleibt jedoch — trotzdem er bei der Belagerung Bastias
gezwungenermaßen auf sein eigenes Kind schießen muß — der hö¬
heren, sein eigenes Schicksal überstrahlenden Idee der Freiheit Kor¬
sikas treu und stellt durch den Tod seiner Gattin deren Ehre wieder
her, damit sie rein im Gedenken des Volkes weiterleben kann. Er
selbst hat sich so von den letzten menschlichen Bindungen gelöst und
sieht nur ein Ziel vor sich: den Dienst am Vaterland.

folgen Sie den .Wasungen der Ordner :
Nadl Entwarnung wird die Vorstellung bis 11 Uhr fortgesetzt.

X Rang

/Adolf Hitler - Platz

Druck : Oberrheinischer Gauverlag und Druckerei GmbH.
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